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Offener Brief 

an die Erlanger Stadträtinnen und Stadträte demokratischer Parteien der 

Amtsperiode 2020-2026 
 

 

Hiermit beglückwünschen wir alle neu- und wiedergewählten Stadträtinnen und Stadträte zur 

erfolgreichen Wahl und wünschen einen guten Start in die neue Amtsperiode, eine - Ihre - 

Amtszeit, die von entscheidender Bedeutung im Kampf gegen die sich zuspitzende 

Klimakrise ist. 

Das letzte Jahrzehnt war das heißeste seit Beginn der Wetteraufzeichnungen, 2019 das 

zweitheißeste Jahr überhaupt - lediglich übertroffen durch das Jahr 2016. Die Klimakrise ist 

hier und sie verschärft sich in rasantem Tempo. Klimaforscher*innen zeigen sich alarmiert 

von immer neuen Rekorden, die bisherige Prognosen als zu optimistisch erscheinen lassen. 

Bereits heutzutage leiden Menschen im Globalen Süden massiv an den Auswirkungen der 

Klimakatastrophe in Form von Dürre, Extremwetterereignissen und Überschwemmungen. 

Aber auch in Erlangen sind die Folgen der Erderhitzung bereits sicht- und spürbar. Sie kennen 

sicher all die Berichte über vertrocknete und abgeholzte Bäume, über Niederschlags- und 

Wassermangel. 

Vielleicht denken Sie sich, "Klima? Wir sind doch mitten in der Coronakrise!" Das wäre nicht 

falsch. Aber es wäre nicht die ganze Wahrheit. Die derzeitige Coronakrise stellt eine immense 

gesellschaftliche Herausforderung dar, die wir nur bewältigen können, indem wir füreinander 

eintreten und solidarisch mit allen Mitmenschen sind, egal ob es sich um Nachbar*innen, 

Rentner*innen oder Geflüchtete handelt. Krisen wie diese erfordern wissenschaftlich 

fundierte Einsicht, politische Entschlossenheit und Solidarität mit den Schwächsten. Das gilt 

ebenso bezüglich der Klimakrise. Auch hier heißt es, Wissenschaftler*innen, Politiker*innen 

und alle Teile der Gesellschaft zusammenzubringen, um Lösungen angesichts einer 



existenziellen Krise auszuarbeiten. Genauso wie sich eine Pandemie räumlich und zeitlich nur 

begrenzen lässt, wenn sie ernst genommen und effektiv bekämpft wird, lässt sich der 

Klimakrise nur mit beherzten und konsequenten Handlungen entgegentreten. Ein kaputtes 

Klima und damit zerstörte Lebensbedingungen und Lebensräume sind für immer verloren. 

Mit der Ausrufung des Klimanotstands im Mai 2019 wurde seitens der Stadt Erlangen ein 

wichtiges Zeichen gesetzt, dass Klimaschutz ganz oben auf der Agenda steht. Diesem Zeichen 

müssen nun aber nicht nur Gutachten, sondern auch konkrete Taten folgen. Wir fordern Sie 

daher auf, in Ihrer Rolle als Stadträtinnen und Stadträte, das Ziel der Klimaneutralität für 

Erlangen verbindlich festzuschreiben und ein Verfahren einzuleiten, dass unter 

größtmöglicher Bürger*innenbeteiligung die Wege zur Erreichung dieses Ziels aufzeigt und 

kollektiv beschreitet. Das Schützen von Klima und Umwelt, der Erhalt von Biodiversität und 

der Weg in eine soziale, klima- und geschlechtergerechte Stadt ist Ihr Auftrag für die 

nächsten sechs Jahre. 

Wir fordern von Ihnen: 

1. Festlegung des verbindlichen Ziels der Klimaneutralität für Erlangen 

Klimanotstand darf nicht Symbolpolitik sein - nur das verbindliche Ziel der Klimaneutralität 

kann garantieren, dass Erlangen der Rolle als Vorreiterin unter den bayerischen Großstädten 

gerecht wird. 

2. Bürger*innenbeteiligung, um den Weg zu Klimaneutralität zu erarbeiten 

Stadtgesellschaft und Stadtbewohner*innen müssen den Weg zur Klimaneutralität aktiv 

mitgestalten dürfen und über die zu treffenden Maßnahmen mitentscheiden. Nur so genießen 

anstehende Entscheidungen ausreichend Legitimität. 

Klimagerechtigkeit Jetzt! 
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